	Bitte in zweifacher Ausfertigung einreichen (Belege nur einfach)

	
	
	
	
	

	- Zwischennachweis zum Abruf -

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	über die mit Zuwendungsbescheid der/des 
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	vom:
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	Az.:
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	Empfänger:
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	bewilligte(n) Zuwendung(en)
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	Art und Betrag der Förderung
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	rückzahlbare Zuwendung:
	 
	
	
	
	EUR 1)

	
	
	
	
	
	
	

	
	Zuschuss:
	
	
	
	
	EUR 2)

	
	
	
	
	
	
	

	
	Zuschuss:
	
	
	
	
	EUR 2)

	
	
	
	
	
	
	

	
	davon bis jetzt erhalten:
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	rückzahlbare Zuwendung:
	 
	
	
	
	EUR 1)

	
	
	
	
	
	
	

	
	Zuschuss:
	
	
	
	
	EUR 2)

	
	
	
	
	
	
	

	
	Zuschuss:
	
	
	
	
	EUR 2)

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	Zweck der Zuwendung: 


	
	
	
	
	
	
	

	Zuwendungsart:   Projektförderung
	
	
	
	

	Finanzierungsart: Anteilfinanzierung
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	Beginn des Projektes (Monat/Jahr):
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	Datum der ersten Auftragsvergabe (tt/mm/jjjj):
	
	
	


1) Darlehen
2) nicht rückzahlbar
1.)
Zahlenmäßiger Nachweis der tatsächlich getätigten zuwendungsfähigen Ausgaben 


-
ohne Mehrwertsteuer bei der Berechtigung zum Vorsteuerabzug 


-
bei Gewerbeförderung nur im Sachanlagevermögen aktivierte Anschaffungs- 

bzw. Herstellungskosten  

	Lfd.
	Datum der
	Datum der
	Zweckbestimmung
	Einnahmen
	zuwendungsfähige

	Nr. 
	Rechnung
	Zahlung
	(Belegnummer, Leistungspflichtiger, Empfänger, Grund der Zahlung, ggf. Erläuterungen)
	EUR
	Ausgaben *)

EUR

	1
	2
	3
	4
	5
	6

	
	
	
	Übertrag: 
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	

	

	
	Summe / zu übertragen:
	
	

	

	

	
	davon im Zusammenhang
	mit Grunderwerb: 
	


*) bitte Belegkopien einreichen 
2.)
Zahlenmäßiger Nachweis der Finanzierung

	
	
	
	

	
	Finanzierung 
	Finanzierung der 
	

	Art der Finanzierung
	der zuwendungs- fähigen Ausgaben lt.
	gemeldeten zuwendungs-
	ggf. Erläuterungen

	
	Zuwendungsbescheid 
	fähigen Ausgaben
	(z.B. finanzierendes Institut)

	
	EUR
	EUR
	

	1
	2
	3
	4

	
	
	
	

	Eigenmittel
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	Zuwendungen: 
	
	
	

	 - rückzahlbare Zuwendung
	
	
	

	
	
	
	

	 - Zuschuss
	
	
	

	
	
	
	

	 - Zuschuss
	
	
	

	
	
	
	

	andere öffentliche
	
	
	

	Finanzierungshilfen 1)
	
	
	

	
	
	
	

	langfristige Fremdmittel
	
	
	

	
	
	
	

	sonstige Fremdmittel 2)
	
	
	

	
	
	
	

	Summe:
	
	
	

	davon im Zusammenhang mit Grunderwerb 
	
	
	


	Hiermit wird bestätigt, dass die Ausgaben notwendig waren, dass wirtschaftlich und sparsam verfahren 

worden ist und die Angaben mit den Büchern und Belegen übereinstimmen.

	Mir/Uns ist bekannt, dass diese Angaben subventionserheblich im Sinne des § 264 Strafgesetzbuch sind.

	
	
	

	

	
	
	

	

	(Ort, Datum)
	
	(Rechtsverbindliche Unterschrift des Zuwendungsempfängers)

	
	

	
	
	

	Falls mit dem Verwendungsnachweis zum Abruf keine Originalbelege/Belegkopien vorgelegt werden, kann die Richtigkeit auch wie folgt bestätigt werden:  

	Nach Prüfung der Originalbelege/Belegkopien wird die sachliche Richtigkeit des Zwischennachweises unter Beachtung der Vorgaben des Förderbescheides, insbesondere der Allgemeinen Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung (ANBest-P/ANBest-Gk) bestätigt.

	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	(Ort, Datum)
	
	(Fachtechnische Dienststelle, Rechnungsprüfungsamt)

	1) zum Beispiel ERP-Kredit, andere öffentliche Zuwendungen oder Kredite

	2) zum Beispiel Kontokorrent-, Lieferanten-, Wechselkredite
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